Internationales Strangers Jubiläums Doppelturnier 2007 in Rümikon
Der Bowlingclub Strangers lud wieder einmal zu ihrem traditionellen Doppelturnier ein und konnte, trotz der Vorverlegung in den September, die Teilnehmerzahl nicht steigern und ihr Präsident Lucio Fiorani versprach, dass es in diesem Stile nicht mehr weitergehen wird, sprich; dieses Turnier in dieser Form nicht mehr geben wird.

Nun zu den Facts, denn nichts desto trotz wurde gespielt und das nicht mal schlecht.

Nach 8 Spielen Qualifikation im Doppel, wurden am Sonntag früh keine Zwischenrunden gespielt, sondern direkt das K.O. Finale mit den besten 14 Doppeln aus der Qualifikation.

Nach jeweils einem Spiel schieden die 2 letztplatzierten Doppel aus und die nächste Runde konnte wieder bei 0 beginnen. Die Schlussbegegnung der beiden verbleibenden  Doppel, wurde im Best of Three Modus ausgetragen. Wer zuerst 2 Spiele gewinnt ist Sieger und das waren Heute die beiden Deutschen Tim Bhongbhibhat und Alex Krause aus Stuttgart, die sich mit 2:1 Siegen gegen die Lokalmatadoren Sandro Ancarani , Illnau und Bigi Manico, Zürich durchsetzen konnten. Mit 213 Finalschnitt spielten Tim und Alex zwar nicht das Höchstresultat, aber mit ihrer Konstanz über alle Finalspiele, kamen sie nie in Gefahr auszuscheiden und brillierten im Finale mit ihrer höchsten Passe von 470 und gewannen verdient das Turnier.
Auf den weiteren Plätzen finden wir das Doppel Schliengensief, Slama aus Stuttgart auf Rang 3 und auf Platz 4, ebenfalls aus Deutschland, Gerd Weigand und Patrick Prell.

Der Bowlingclub Strangers möchte sich bei der Hallenleitung für das Gastrecht und bei allen Teilnehmern für das „zahlreiche“ Erscheinen bedanken und verspricht im nächsten Jahr wieder ein Turnier durchzuführen. Wir haben ja treue Seelen aus dem süddeutschen Raum, die immer zu uns halten, egal was für ein Modus und wie hoch die Beteiligung ist. Dafür den allerherzlichsten Dank.
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